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  ?lbb. 877. (ßefchiiftshaus Qiüther.

©aus ‘Reubert, gelegen 9Ieuerwall=®chleufenbrücke‚ erbaut von ben erchitekten %'reitag

unb QBur5bach -f-. $)as 35aus 5eigt Die befonbers Durch ben nerftorbenen ‘llrchitekten QBur5barh

wieber sur $erwenbung gekommene grés-flamméefiflhnik in Der erften größeren Qlusführung.

Sbwohl biefe iBauweife zweifellos eine ‘Bebeutung für ©amburg gewinnen könnte, hat fie bis

ießt wenig Stachahrnung gefunben. 5)ie (ßrünbe hierfür liegen vermutlich in Dem hohen ‘Breis

unb Der etwas langen Seit, Die 5wifchen EBeftellung uni) anlieferung 5ur Q3erfiigung ftehen

muf;_ 59em gegenüber finb aber gewichtige technifche unb äfthetifche ®rünbe norhanben, Die

für eine vermehrte <2lnwenbung biefes farbechten unb wetterbeftänbigen 9Jtaterials‚ Das auch

vom ®amburger 60tt nicht angegriffen wirb, fprechen.

©dCbäftshaus Qtüther, gelegen @ermannftrafae 16, erbaut 1909/10 im ‘2luftrage non

(Earl ‘Rüther non ben erchitekten ‘8reitag uni) Glingius. {Das @rbgefchof; uni) Das Reüergefchofg

finb für Die ‘5irma bes (Erbauers eingerichtet, Die oberen fünf (ßefchoffe bienen ausfchliefalich

Rontor5wecken. ft)ie SBaulwften betrugen 250 580 9Rarlz.

©aus (Elbefchiffahrt (leb. 878 bis 881), 9taboifen 40, erbaut 1908/09 im Qluftrage Der

%ereinigten Glbefchiffahrts=®efellfchaften ‘21.=®. vom ‘2lrchitelrten ®uftan @. @. SBlohm‚ SB. 59. %l.

Reüer, (Sirbgefrhof; unb 3wifrhengefrhof; bienen ben 3wecken ber (Eigner, ber übrige Seil Des

©ünfes enthält nermietbare Rontore. {Die Q3erblenbung befteht aus Rlinkern unb 93lufchellralk;

hie ®alle 5eigt grün gebei5tes $öhrenholg mit farbiger iBemalung. (is ift nerfucht, ihr Durch $orm

UND $arbe einen hamburgifchen Charakter 311 geben. ®ie Q3aukoften betrugen 560000 93?ark.


